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E-Learning-Beratung, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 

Bedarfserhebung zur Bekanntheit und Nutzung von E-Learning-

Angeboten an der Stiftung Tierärztlichen Hochschule Hannover 

im Rahmen des eCULT+ Projektes 

Mit Hilfe dieser Erhebung konnte ein angepasstes Beratungs- und Schulungsangebot für die Dozierenden an der 

TiHo erstellt und angeboten werden. Weiterhin soll gemeinsam die Anpassung  und Verstetigung des bestehenden 

Angebotes angestrebt werden. 

Diskussion und Schlussfolgerung 

An der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 
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Aktuelle Bekanntheit von E-Learning-Angeboten an der TiHo 

55% äußern Interesse an folgenden Schulungen: 

 Didaktik (inkl. E-Learning und E-Assessment) 

 Erstellung von ‘guten‘ Prüfungsfragen 

 Einsatz von Abstimmungsgeräten 

 Fallbasiertes und spielerisches Lehren und Lernen 

 Webkonferenzen und virtuelle Klassenräume 

 Erstellung von Online-Umfragen 

 Videos und Aufzeichnungen 

Gemeinsame Jahrestagung der Gesellschaft für Medizinische Ausbildung und des Arbeitskreises für die Weiterentwicklung der Lehre in der Zahnmedizin 2017 

 

 

 

Die Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover (TiHo) ist in 

der zweiten Förderphase neuer Partner im Verbundprojekt 

„eCompetence and Utilities for Learners and Teachers“ 

(eCULT+). Der Verbund besteht aus 13 niedersächsischen 

Hochschulen sowie 2 Vereinen (ELAN e.V., Stud.IP e.V.). 

Das Projekt hat das Ziel, die an den niedersächsischen 

Hochschulen vorhandenen Erfahrungen und Kompetenzen 

rund um die Digitalisierung der Lehre zu bündeln. Durch die 

enge Zusammenarbeit zwischen Entwicklern und Didaktikern 

können didaktische Strategien zum Einsatz von digitalen 

Lerntechnologien entwickelt werden, um die Betreuung der 

Studierenden und die Qualität der Lehre zu verbessern. 

Das eCULT+ Projekt 

Universitätsstandorte im  

eCULT+ Verbund 
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Welche Veranstaltungsformen nutzen Sie in Ihrer 
Lehrtätigkeit? (inkl. Mehrfachnennungen) 

www.ecult.me 

Hintergrund und Fragestellung 

Um für Dozierende an der TiHo ein bedarfsorientiertes 

Beratungs- und Schulungsprogramm anbieten und etablieren 

zu können, stellen sich zunächst die folgenden Fragen: 

 Welche E-Learning-Angebote sind bekannt und werden in 

der Lehre an der TiHo genutzt? 

 Gibt es einen Bedarf für ein Beratungs- und 

Schulungsprogramm. Wenn ja, für welche Inhalte und 

Themen besteht Interesse? 

Methode 

Eine Online-Umfrage (SurveyMonkey®) wurde per E-Mail an 

Dozierende der TiHo mit oben genannten Fragestellungen 

verschickt. 

 

75 TeilnehmerInnen 

 66% wiss. MitarbeiterInnen 

 16% ProfessorInnen 

 11% wiss. Hilfskräfte 

 7% PrivatdozentInnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 46% haben bereits an 

didaktischer Weiterbildung 

teilgenommen 

 43% setzen E-Learning in 

Ihrer Lehre ein 

 

 

Ergebnisse 

 

Derzeitig meist genutzte E-Learning-Angebote: 

1. CASUS (fallbasiertes Lern- und Autorenprogramm) 

2. Abstimmgeräte (Audience Response Systeme) 

3. YouTube-Videos, Lehrfilme und Tutorials 

4. Vorlesungs- und Vortragsaufzeichnungen 

5. Lernprogramme und digitale Medien 

    (Herzton-Bibliothek, Virtuelles Mikroskop) 

Kontakt: Christin.Kleinsorgen@tiho-hannover.de 


